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A n t r a g  
Investitionsplan  
 

Sehr geehrter Herr Stadtverordnetenvorsteher,  

die FDP-Fraktion bittet, folgenden Antrag in die Tagesordnung der Stadtverordnetenversammlung am 
23. November 2011 aufzunehmen: 

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:  

Die Ausgaben für Investitionen (Planung und Realisierung) werden zeitlich so gestreckt, dass die bis 

zum Jahr 2010 erreichte Konsolidierung der Verschuldung (Stadt und Stadtwerke 35 Mio. Euro Ende 

2010) gehalten und die planmäßige weitere Tilgung fortgesetzt wird.  

Im Einzelnen gilt dies für folgende Investitionen: 

 Sanierung Parkdeck Enggasse  

 Friedhöfe  

 Planungskosten Rathauskarree 

 Planungskosten Parkhaus am  Bahnhof 

Einnahmeverbesserungen des Haushalts im Laufe des Haushaltsjahres kommen den o.a. 

Investitionsmaßnahmen zugute. 

Darüber hinaus wird der Magistrat beauftragt, eine mittelfristige Planung über die notwendigen 

Instandhaltungsinvestitionen und in der Planung befindlichen Investitionen vorzulegen, um vor dem 

Hintergrund der Budgetrestriktionen eine sinnvolle zeitliche Abstimmung und Abwicklung der Projekte 

zu ermöglichen. 

Zur Begründung: 

Die Neuaufnahme von Krediten sollte soweit wie möglich vermieden werden, um eine mittelfristige 

Konsolidierung des Haushalts zu ermöglichen. Dabei ist es angesichts der fest eingeplanten und 

teilweise schon angestoßenen Investitionen sowie der ohnehin erforderlichen, unaufschiebbaren und 

umfangreichen Instandhaltungs-/Erhaltungsmaßnahmen beim städtischen Grundstücksportfolio 

empfehlenswert, die oben aufgeführten  Maßnahmen zeitlich zu strecken und – wenn möglich – auf 

mehrere Perioden zu verteilen. Dadurch wird weiteren Kreditaufnahmen bzw. einer Schuldenmehrung 

entgegengewirkt.     Dies gilt umso mehr, als bisher noch weitgehend offen ist, welche Ergebnisse die  

Stadtentwicklungsplanung für das städtische Immobilienportfolio hat.    

Mit besten Grüßen 

 
Bettina Stark-Watzinger 

Fraktionsvorsitzende  

 


